
Für unsere erste Prüfung genügen Stichpunkte, eine ausführliche Dokumentation brauchen wir dafür nicht.

Bitte machen Sie die Angaben je Entwicklungsprojekt separat.

1 Projekt und Zeitraum

Was ist der Projekttitel? Wann hat das Projekt

begonnen und wann wurde bzw. wird es

abgeschlossen?

2 Entwicklungsziel

Was sollte neu entwickelt oder wesentlich

verbessert werden? Bitte beschreiben Sie das

technische Ziel kurz und konkret.

3 Neuartigkeit

Welche bekannten oder üblichen Lösungen gab

es bereits? Warum waren diese für das

angestrebte Ergebnis nicht ausreichend?

4 Technische Unsicherheit

Was war zu Beginn noch nicht geklärt? Wo

bestand das Risiko, dass der vorgesehene

technische Lösungsansatz nicht funktioniert und

deshalb angepasst oder ersetzt werden muss?

5 Vorgehensweise

Wie wurden bzw. werden diese offenen technischen Fragen bearbeitet? Welche Lösungsansätze wurden

entwickelt, getestet und gegebenenfalls verworfen?

6 Durchführung des Projekts

Wer führt die Entwicklungsarbeiten durch? Mehrere Formen können miteinander kombiniert werden.

Eigene Mitarbeiter

Welche Bereiche oder Teams

sind beteiligt? Ungefährer

Entwicklungsaufwand?

Externe Auftragnehmer

Wer wurde beauftragt, wo sitzt

der Auftragnehmer, welche

Arbeiten übernimmt er und wie

hoch sind ungefähr die

Auftragskosten?

Kooperationspartner

Mit wem wird gemeinsam

entwickelt und welcher Partner

übernimmt welche Arbeiten?

W O R A U F  E S  B E I  D E R  E R S T E N  E I N S C H ÄT Z U N G  A N K O M M T

Nicht jede anspruchsvolle Entwicklung gilt als Forschung und Entwicklung im Sinne der Forschungszulage.

Reine Standardimplementierungen, übliche Anpassungen und Konfigurationen, normale Fehlerbehebungen

sowie Arbeiten mit einem bereits bekannten technischen Lösungsweg reichen in der Regel nicht aus.

Vorhandene Projektpläne, technische Konzepte, Testberichte oder Entwicklungsunterlagen können Sie gerne

mitschicken. Für die erste Einschätzung müssen diese nicht gesondert aufbereitet werden.

Entscheidend ist, ob die Entwicklung über etablierte Lösungen hinausgeht, wissenschaftlich-technische

Unsicherheiten bestehen und diese systematisch bearbeitet werden.

ANGABEN FÜR EINE ERSTE

EINSCHÄTZUNG DER

FÖRDERFÄHIGKEIT

F O R S C H U N G S Z U L A G E

R E M  C A P I TA L  A G F O R S C H U N G S Z U L A G E  ·  E R S T E  E I N S C H ÄT Z U N G


